
Von der totalen Ohnmacht am Hudson River
Wäre das nicht schön? Eine Weltorganisation, die Willen und genug Kraft hat, Frieden und
Menschenrechte global durchzusetzen? Unterstützt von den großen, reichen und militärisch starken
Nationen? Alle Menschen werden Brüder, sozusagen? Die Vollversammlung der Vereinten Nationen (UN)
heute hat eindrucksvoll dokumentiert, wie weit entfernt die Menschheit von diesem Zustand der Vernunft
wirklich ist. Lippenbekenntnisse von allen Seiten, nichts Konkretes. Obama und Putin unversöhnlich, ein
gemeinsames Vorgehen zur Bekämpfung des IS, ja zur Befriedung des Nahen Ostens insgesamt, ist
nirgendwo in Aussicht. Es ist ernüchternd zu sehen, dass es das große gemeinsame Ziel der
Weltgemeinschaft nicht gibt. Der IS wird weiter köpfen, Assad wird weiter Fassbomben auf Zivilisten
abwerfen lassen, und Millionen Menschen werden sich weiter zu Fuß auf die große Reise nach Europa
machen. Es ist zum Weinen.
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